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Externer Speicher 8051
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Anschaltung externer Speicher

Die Anschaltung externer Speicher erfolgt z. B. über die Ports 0 und 2. Damit können sowohl externe Programmspeicher (z. B. EPROM), als auch externe Datenspeicher RAM betrieben werden.
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Das Anschalten externer Speicherbausteine erfolgt mit einem Zeit - Multiplex – Verfahren. Das Port 0 wird verwendet, um sowohl die Adresse an den Speicher anzulegen, als auch die Daten zu transportieren. Der Vorteil liegt in der geringeren Anzahl von Anschlüssen, der Nachteil in der längeren Zeitdauer.

· t1

Zum Zeitpunkt t1 wird das „Low – Byte“ – niederwertigeres Byte – am Port 0 angelegt. Der ALE (Address Latch Enable) Anschluß hat das Potential „1“. 

· t2

Zum Zeitpunkt t2 wird der ALE zu „0“. Dadurch übernimmt das Adress – Latch die am Bus anliegende Bitkombination in seinen Speicher und legt sie an den Speicher.

· t3 

Zum Zeitpunkt t3 liegt mit dem Latch und der Adresse am Port 2 (high – Byte) die volle Adresse am Speicher. Das Port 0 wird nun als Datenport verwendet und legt die Daten an den Datenbus.


Die Auswahl des Speicherbausteins erfolgt über eine eigene Adress – Logik.
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